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�� im Auftrag des Ministeriumsim Auftrag des Ministeriums
�� 3 Schwarzwildberater je Regierungsbezirk3 Schwarzwildberater je Regierungsbezirk
�� ehrenamtlich tätigehrenamtlich tätig



Warum wurden Schwarzwildberater in Warum wurden Schwarzwildberater in 
Bayern ernannt?Bayern ernannt?

�� Deutliche Zunahme der Bestände Deutliche Zunahme der Bestände 
�� Das Schwarzwild erobert Gebiete zurück, in denen Das Schwarzwild erobert Gebiete zurück, in denen 

es Jahrzehnte lang nicht mehr vorkames Jahrzehnte lang nicht mehr vorkam
�� Erheblich mehr Wildschäden auf den Wiesen und Erheblich mehr Wildschäden auf den Wiesen und 

FeldernFeldernFeldernFeldern
�� Teilweise Überforderung vieler Revierinhaber, Teilweise Überforderung vieler Revierinhaber, 

insbesondere in den Zuwanderungsgebieten insbesondere in den Zuwanderungsgebieten 
aufgrund mangelnder Erfahrung im Umgang und in aufgrund mangelnder Erfahrung im Umgang und in 
der Bejagung mit den Sauender Bejagung mit den Sauen

�� mangelnde Erfahrung in Fragen der mangelnde Erfahrung in Fragen der 
Wildschadensprophylaxe bei LandwirtenWildschadensprophylaxe bei Landwirten



�� anerkannte Schwarzwildexperten sollen anerkannte Schwarzwildexperten sollen 
vor Ort Ihre Erfahrungen und vor Ort Ihre Erfahrungen und 
Kenntnisse einbringenKenntnisse einbringen



Welche Aufgaben haben die Welche Aufgaben haben die 
Schwarzwildberater?Schwarzwildberater?

�� die betroffenen Kreise fachlich zu informierendie betroffenen Kreise fachlich zu informieren

�� z. B. bei der Jägerschaft, Landwirte, Behörden, z. B. bei der Jägerschaft, Landwirte, Behörden, 
Verbände, Hegegemeinschaften, Verbände, Hegegemeinschaften, Verbände, Hegegemeinschaften, Verbände, Hegegemeinschaften, 
JagdgenossenschaftenJagdgenossenschaften

�� ÖrtlichÖrtlich angepasste Bejagungsstrategien entwickelnangepasste Bejagungsstrategien entwickeln



Zielsetzung:Zielsetzung:

�� Verstärkte Aufklärung und InformationVerstärkte Aufklärung und Information
�� Verhinderung eines weiteren BestandszuwachsesVerhinderung eines weiteren Bestandszuwachses
�� Vernünftige Reduzierung der Bestände dort, wo sie Vernünftige Reduzierung der Bestände dort, wo sie 

bereits überhöht sindbereits überhöht sind
�� Reduzierung der WildschädenReduzierung der Wildschäden
�� Verbesserung der Jagdstrategien vor OrtVerbesserung der Jagdstrategien vor Ort
�� intensive Nutzung aller Jagdarten vermittelnintensive Nutzung aller Jagdarten vermitteln
�� Verständnis für diese Wildart insbesondere in der Verständnis für diese Wildart insbesondere in der 

Landwirtschaft zu fördernLandwirtschaft zu fördern



wodurchwodurch

�� Berücksichtigung der regionalen Berücksichtigung der regionalen 
Verhältnisse und RevierstrukturenVerhältnisse und Revierstrukturen

�� Planmäßige und wildbiologisch Planmäßige und wildbiologisch 
ausgerichtete Bejagungausgerichtete Bejagungausgerichtete Bejagungausgerichtete Bejagung

�� Soziobiologisch ausgerichtete Bejagung Soziobiologisch ausgerichtete Bejagung 
für eine Reduzierung der Bestände und für eine Reduzierung der Bestände und 
der Schädender Schäden



3 wichtige Überlegungen

1. die Jugend bringt den Zuwachs



2. die Bejagung in den Wäldern überdenken



3. 3. „Jäger in den Sauenrevieren vereinigt Euch“



Ich bedanke mich für´s Zuhören


